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AGENDA 2018

Januar	
26.01	 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern	 Vereinsraum 09.00-11.00
30.01	 Stubete Hirschen, Musikschule	 Hirschen Steinen
31.01	 Skikurs, Sportclub	

Februar	
03.02	 Dörflifasnacht, Gätterlifurzer	
03.02	 Jubiläumsumzug 50 Jahre Fasnachtsgesellschaft Gätterlifurzer	
03.02	 Jubiläums-Fasnachtsumzug, Verein Kind und Eltern	 14.00
03.02	 Kant. Solistenwettbewerb, Musikschule	
05.02	 Klavierabend, Musikschule	 kl. Saal MZH 19.30
07.02	 Skikurs, Sportclub	
08.02	 Schmudo, Gätterlifurzer	
13.02	 Güdeldienstag, Gätterlifurzer	
14.02	 Skikurs, Sportclub	
17.02	 Greiflerabend, Greiflerverein	 MZH 20.00
17.02	 Altersbescherung, Gätterlifurzer	
18.02	 Suuntigs-Fiir, Pfarrei	 Pfarreisaal 10.30
18.02	 GV, Frauen- und Mütterverein	
11.02	 Ski- und Schneetour, Verkehrsverein	
21.02	 Skikurs, Sportclub	
23.02	 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern	 Vereinsraum 09.00-11.00

März	
03.03	 Skiweekend, Gätterlifurzer	
04.03	 Skiweekend, Gätterlifurzer	
07.03	 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis	 Bushaltestelle Dorf 12.50
14.03	 Kreatives aus Draht und Holz, Freizeit Erlebnis	 Bushaltestelle Dorf 12.50
21.03	 Instrumentenvorstellung, Musikschule	 kl. Saal MZH 08.15
21.03	 Kasperlitheater, Verein Kind und Eltern	 Turnhalle 15.00
23.03	 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern	 Vereinsraum 09.00-11.00
23.03	 Pasta und Musik, Musikschule	 Baumfigurenkabinett 18.30
23.03	 GV, Sportclub	 Restaurant Bauernhof 19.00
26.03	 Osterhasenkonzert, Musikschule	 MZH 18.30

	 SAMMELTERMINE 2018
	
	 Grüngut bereit zu stellen bis 10.00 Uhr
	 (wöchentlich, Dezember - März nur alle 2 Wochen) Das Grüngut darf höchstens 1.6 Meter lang, 
	 25 kg schwer und 10 cm dick sein. Ist jeweils am Sammeltag an den Strassenrand zu stellen. 
	
	 31. Januar			   14. Februar				    07. März				  
					     28. Februar 				    14. März
										          21. März				  
										          28. März 				  
	 Altpapier/Karton 
	 (alle 2 Monate) Altpapier und –karton ist jeweils am Sammeltag gebündelt an den Strassenrand zu stellen. 	
	 Loses Papier/Karton, oder in Kisten, Schachteln oder Säcken verpacktes Papier/Karton, wird nicht
	 mitgenommen.	

	 Altpapier bereit zu stellen bis 07.30 Uhr			   Karton bereit zu stellen bis 13.00 Uhr
	
	 02. Februar							       08. Februar
	 06. April							       12. April
	 01. Juni								       14. Juni
	 03. August							       09. August
	 05. Oktober							       11. Oktober
	 07. Dezember							       13. Dezember 
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Bericht aus der Ratsstube

Der Gemeinderat hat an seiner ordentlichen Sitzung vom 
10. Januar 2018 folgende Themen beraten:

Vernehmlassung Teilrevision Gesetz über die 
amtliche Veröffentlichung (AVG)
Die Teilrevision des AVG bezieht sich auf die Art der Pu-
blikation des Amtsblattes.  Ziel ist es, dieses nur noch 
elektronisch zur Verfügung zu stellen. Das Amtsblatt ist 
das offizielle Publikationsorgan für amtliche Beschlüsse 
etc. und wird aktuell in physischer (Papier) Form und di-
gital zur Verfügung gestellt. Die Anzahl der Abonnenten 
der physischen Ausgabe sind in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gesunken. Die rein digitale Aufschaltung des 
Amtsblattes entspricht zudem dem allgemeinen Zeitgeist. 
Trotzdem muss der Regierungsrat sicherstellen, dass 
Personen, welche über keinen Zugang zur digitalen Form 
verfügen, an einem zentralen Ort auf das Amtsblatt in phy-
sischer Form zugreifen können.
Der Gemeinderat nimmt in seiner Vernehmlassungsant-
wort zustimmend Kenntnis von der geplanten Teilrevision 
des AVG.

Bauwesen
Baubewilligung (Ordentliches Verfahren) Nutzungsände-
rung Gotthardstrasse 52, Baugesuch für die Nutzungsän-
derung vom Holzschopf in ein Materiallager
Baubewilligung (Ordentliches Verfahren), Reklamen 
Z`graggen und Fischerstube

Rückbau Telefonkabine
Die Swisscom wird im Verlaufe des ersten Quartals 2018 
die öffentliche Telefonzelle „Alte Post“ aufheben und ent-
fernen. Das Angebot wird seit einiger Zeit praktisch nicht 
mehr genutzt. Eine Umnutzung der Telefonkabine erachtet 
der Gemeinderat als wenig sinnvoll.

Elektronische Aktenführung
Gemeindeschreiber Stefan Brauchli informierte den Ge-
meinderat über den Stand des Projektes „elektronische 
Aktenführung/GEVER“. Es ist geplant, die Aktenführung 
weg von der physischen, papiergestützten hin zu einer 
mehrheitlich elektronischen Form umzustellen. Die Eva-
luation und Beschaffung eines geeigneten Systems kann 
somit gestartet werden.

Anforderungsprofile Gemeinderat
Wie bereits angekündigt sind auf die kommenden kommu-
nalen Wahlen vom 22. April 2018 drei Sitze im Gemeinde-
rat neu zu besetzen. Um möglichen Interessentinnen und 
Interessenten Grundlageninformationen zu den Anforde-
rungen und Voraussetzungen für die Gemeinderatsarbeit 
vermitteln zu können, hat der Gemeindeschreiber einen 
ersten Entwurf der Anforderungsprofile erstellt. Diese wer-
den nun von den einzelnen Ressortverantwortlichen ge-
prüft und allenfalls ergänzt.

Kommunikationskonzept
Eines der Hauptziele des Gemeinderates für das laufende 
Jahr ist der vermehrte Einbezug der Bevölkerung in Ent-

scheide und Projekte. Um sicherzustellen, dass zukünftig 
die Informations- und Kommunikationswege wie auch die 
entsprechenden Mittel und Kanäle optimal eingesetzt und 
genutzt  werden, hat der Gemeinderat vom vorliegenden 
Konzept des Gemeindeschreibers Kenntnis genommen. 
Er wird dieses nun prüfen und wo notwendig anpassen.

Internes Kontrollsystem (IKS) und Risikoma-
nagement
Die Rechnungsprüfungs-Kommission hat in ihrem letzten 
Bericht beanstandet, dass die Gemeinde Lauerz über kein 
IKS verfügt. In den letzten Monaten hat nun die Erhebung 
der sich aus der Gemeinderat- und Verwaltungstätigkeit 
ergebenden Risiken stattgefunden. In diese Beurteilung 
sind auch einzelne Punkte aus der Bevölkerungsumfrage 
2017 eingeflossen. Aktuell erfolgen in einer Kerngruppe 
des Gemeinderates die Bewertung der Risiken und die 
Ableitung der zu deren Minimierung notwendigen Mass-
nahmen. Daraus wird dann abgeleitet, welche internen 
Kontrollen und Prozesse zu erarbeiten sind.

POLIT-AGENDA

20. April 2018	 Gemeindeversammlung 

22. April 2018 	 1. Wahlgang
		  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
		  debehörde

10. Juni 2018	 2. Wahlgang
		  Erneuerungswahlen Bezirk- und Gemein-
		  debehörde

INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWAL-
TUNG

Schalteröffnungszeiten
Mo 08.00-11.45 14.00-17.30
Di 08.00-11.45 geschlossen
Mi 08.00-11.45 14.00-18.30
Do 08.00-10.00 geschlossen
Fr 08.00-11.45 14.00-16.30

RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI
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RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI

 
KANZLEI-/ POSTBETRIEB  
ÜBER DIE FASNACHT 
 
 
 
An folgenden Tagen bleibt die Gemeindekanzlei geschlossen 
 
Montag,   12. Februar 2018 (ganzer Tag) 
Dienstag,   13. Februar 2018 (ganzer Tag) 
 
An den übrigen Tagen gelten die ordentlichen Öffnungszeiten 
 
 
Wir wünschen schöne Fasnachtstage  
 
GEMEINDEVERWALTUNG LAUERZ 
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LAUERZER UMWELT
Wildtiere im Winter
Wildtiere haben vielfältige Strategien entwickelt, um den Energieverbrauch im Winter möglichst tief zu halten. Die einen 
verfügen über ein isolierendes Winterfell, die anderen über ein  Federkleid. Viele suchen schützende Unterstände oder 
Höhlen auf, um den Wärmeverlust zu minimieren und versuchen, die wenigen Sonnenstunden in dieser Jahreszeit zu 
nutzen, um sich passiv aufzuwärmen. Auch das Absenken der Körpertemperatur, sowie eine reduzierte und kraftspa-
rende Fortbewegung, werden als Überlebensstrategie verwendet.

Wildruhezonen und Wildschutzgebiete schützen Wildtiere vor Störungen durch die Freizeitaktivitäten des Menschen. 
Bereits ein Schneeschuhläufer kann für Wildtiere problematisch sein: eine Flucht kostet sie viel Energie, die ihnen 
dann zum Überleben fehlt. Im Winter dürfen Wildruhezonen daher nicht oder nur auf ausgewiesenen Routen betreten 
werden.

Stress und Flucht verbrauchen Energie
Bei Störung ergreifen Wildtiere die Flucht, was enormen Stress auslöst. Durch den Stress und auf der Flucht verbrau-
chen sie viel Energie. Es steht zudem weniger Zeit für die Nahrungsaufnahme zur Verfügung, welche mit den kurzen 
Wintertagen und dem spärlichen Angebot ohnehin schon weniger Nährstoffe bietet. Dies wirkt sich negativ auf die 
Energiebilanz der Tiere aus. Die Fortbewegung bei Kälte und hoher Schneelage ist erschwert und zehrt an den Kräften. 
Energiesparen ist daher oberstes Gebot.

Der Stress und schlechte körperliche Verfassung können Krankheit oder gar den Tod durch Erschöpfung zur Folge 
haben.

Gewöhnung und Sensitivierung
Wenn Störungen gleichartig und häufig sind und ein Ausweichen möglich ist, können sich Tiere daran gewöhnen. Dies 
ist zum Beispiel entlang einer markierten Route der Fall. Solche Störungen sind für die Tiere vorhersehbar und sie re-
agieren weniger mit Flucht oder Stress.

Bei Sensitivierung fühlen sich die Tiere bei jeder Störung gestresst. Beispielsweise Skifahrer, laute Menschen oder 
Hunde rufen bei den Tieren wiederholte, unvorhersehbare Störungen hervor. Diese verunsicherte Reaktion darauf 
bleibt meist unbemerkt, weil die erschreckten Tiere sich ducken oder längst geflüchtet sind, bevor sie gesehen werden. 
Verunsicherte Wildtiere verlassen ihre angestammten Einstands-, Futter-, Balz-  oder Nistplätze. Die Folge sind ausblei-
bender Fortpflanzungserfolg oder negative Auswirkungen in den neuen Zufluchtsorten (z.B. Verbiss von Jungbäumen 
im Schutzwald).

Besonders empfindlich reagieren Wildtiere in der Fortpflanzungszeit, während der Aufzucht der Jungtiere, in der Däm-
merung oder bei fehlenden Rückzugsmöglichkeiten.

Fazit
Das breite Angebot der Wintersportarten wird von der Bevölkerung zunehmend genutzt und somit halten sich immer 
mehr Menschen im Lebensraum von Wildtieren auf und die Störungen nehmen zu. In den Ruhezonen und Schutzge-
bieten haben die Bedürfnisse der Tiere Vorrang. Wenn wir die Rückzugsräume für die Wildtiere respektieren, bietet die 
Winterlandschaft genug Platz für Mensch und Tier.

Martina Camenzind
Raumplanungs- und Umweltkommission
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KANTONSRAT

Bericht aus dem Kantonsrat

Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer

Mit Blick auf Fr. 13 Mio. Gewinn im Voranschlag 2018 stand die Dezember-Session unter einem guten Stern. Uns so 
war es denn auch nicht weiter verwunderlich, dass das „Budget“ 2018 mit grosser Mehrheit angenommen wurde. Nach 
den turbulenten und doch schwierigen letzten Jahren mit tiefroten Zahlen konnte der Regierungsrat für das Jahr 2018 
seit vielen Jahren wieder einmal ein Voranschlag mit schwarzen Zahlen vorlegen. Die Talfahrt scheint überwunden zu 
sein, zumal der Regierungsrat für das Jahr 2017 mit einem Überschuss von Fr. 54 Mio. rechnet. Die Sparmassnahmen 
und Anpassungen bei den Steuereinnahmen scheinen endlich gegriffen zu haben.
Zu Diskussionsstoff führte der Steuerfuss für juristische Personen, welcher aktuell gleich wie bei den natürlichen bei 
170% einer Einheit liegt. Um die Ausgaben durch den NFA, welche durch juristische Personen verursacht werden zu 
decken, müsste dieser bei rund 180% einer Einheit liegen. Der Antrag um diese Erhöhung auf 180% einer Einheit durch 
die CVP wurde im Rat jedoch abgelehnt. Nun liegt es am Projekt „Finanzen 2020“ welches eine Überprüfung und An-
passung der Finanzstrategie bis ins Jahr 2020 vorsieht, diese Ungleichheit auszumerzen.
Es werden grosse Hoffnungen und Erwartungen auf dieses Projekt „Finanzen 2020“ gelegt, welche die nun noch vor-
handenen „Ungerechtigkeiten“ im Schwyzer Finanzsystem ausbügeln und die Finanzstrategie des Kantons überarbei-
ten soll. Sind wir also gespannt darauf; die Ergebnisse sollen bereits dieses Jahr bekannt werden.

Als Erfolgsmodell kann die Pädagogische Hochschule in Goldau (PHSZ) bezeichnet werden. Seit der Inbetriebnahme 
im Jahr 2013 zeigen die Schülerzahlen steil nach oben und die erwarteten Prognosen wurden bei weitem Übertroffen. 
Aktuell beträgt die Studierendenzahl 331 Personen. Nicht zuletzt deswegen kann behauptet werden, dass sich der 
akute Lehrermangel im Kanton Schwyz entschärft hat. Unbesetzte Stellen bei den Primar- und Oberstufenschulen sind 
kaum mehr vorhanden. Auch die Lauerzer Schule profitiert so direkt von den guten Schulabgängern.
So war es denn auch nicht weiter verwunderlich, dass der Kantonsrat den Leistungsauftrag für die Jahre 2018 und 2019 
an die PHSZ von rund Fr. 10 Mio. pro Jahr gutgeheissen hat.

14.12.2017, Peter Dettling
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50 JAHRE GÄTTERLIFURZER
Es geht los !
50-jähriges Jubiläum der Fasnachtsgesellschaft Gätterlifurzer Lauerz
3. Februar 2018

Am 3. Februar 2018   ist es soweit. Endlich findet die lang erwartete Jubiläumsfasnacht der Fasnachtsgesellschaft 
Gätterlifuzer Lauerz statt. Die Festivitäten starten mit einem Umzug mit 27 Nummern. Getreu dem Motto „Umzug im 
Schattenloch“ startet er pünktlich zum Sonnenuntergang um 14.00 Uhr vor der Mühle und führt entlang der Seestrasse 
bis zum Schulhaus-Areal. Eine Jury wird die kreativsten Sujets bewerten. Die besten und schönsten Umzugsnummern 
werden im Anschluss um 17.00 Uhr auf der Aussenbühne des Festareals gekürt. 

Nach dem Umzug findet die Kinderfasnacht in der Mehrzweckhalle und die Jubiläums-Dörfli-Fasnacht auf dem Schul-
hausareal statt. Auf der Aussenbühne werden immer wieder  verschiedene Shows und Guggenkonzerte zu sehen sein. 
Um 19.00 Uhr startet das Abendprogramm mit einem grossen Platzkonzert der 10 eingeladenen Guggenmusiken. Um 
23.30 Uhr spielen die Alt Gätterlifurzer auf und im Anschluss findet um 00.00 Uhr das Jubiläums-Konzert der Gätterli-
furzer statt.

Alles rund ums Jubiläum kann jederzeit auf der Homepage der Gätterlifurzer aufgerufen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Jubiläums-OK
 
Achtung Strassensperrung
Die Seestrasse von Seewen nach Lauerz wird am 3. Februar 2018 von 13.00 bis 16.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt.

 
 

KINDERFASNACHT 
 

(nach dem Umzug bis ca. 19.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle) 

 
Kinderdisco & Hüpfburg 
Mohrenkopfschleuder 

Festwirtschaft 
Kuchenbuffet & Popcorn 
Gratis-Sirup für Kinder 

 
Wird organisiert vom Verein Kind und Eltern 

und den Gätterlifurzer 
 

VEREIN KIND UND ELTERN
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50 JAHRE GÄTTERLIFURZER
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GREIFLERVEREIN
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PFARREI

Wir sind umgezogen! 
 

 
 
 

Es ist  soweit das Röm. Kath. Pfarramtbüro ist umgezogen! 
Ihr findet uns neu an der  

 

Seestrasse 12, in 6424 Lauerz 
(im Pfarrhaus) 

 
Gerne sind wir unter der bestehenden Telefonnummer: 041 811 24 05 

und E-Mail: kath.pfarramt-lauerz@kfanet.ch für Sie da. 
 
Wir freuen uns, Sie in unserem neuen Büro an der Seestrasse 12, in 6424 Lauerz, 
begrüssen zu dürfen.  
Wir bitten Sie, die alte Adresse (Niedermatt 17)  nicht mehr zu verwenden. DANKE! 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Unsere «Neue» Adresse: 
Röm. Kath. Pfarramt Lauerz 
Seestrasse 12 
6424 Lauerz 
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FEUERWEHR

Ein ereignisreiches 2017
Die Feuerwehr Lauerz kann auf ein ereignisreiches Jahr 2017 zurück blicken. Nicht weniger als 15x wurden wir aufge-
boten, um Menschen in Not zu helfen oder Verkehrswege möglichst rasch wieder passierbar zu machen. Wir konnten 
auch einen Beitrag leisten, dass das wohl grösste Brandereignis im Kanton Schwyz seit vielen Jahrzehnten erfolgreich 
gemeistert werden konnte. Total haben wir 2017 677.48 Einsatzstunden geleistet.

10. Jan.:	 Brand Gross, Holzverarbeitungsbetrieb Schilliger, Haltikon. 
23. Jan.:	 Verkehrsunfall Seestrasse, im Dorf Lauerz. 
04. Febr.:  	 Fahrzeugbrand in Lauerz, Bushaltestelle Schwanau 
11. Febr.:  	 First Responder Einsatz
27. Febr.:  	 Rauchentwicklung Seestrasse
04. März: 	 Technischer Einsatz, Bootsanlegestelle Schwanau
04. März:	 Technischer Einsatz, Seestrasse
05. Mai: 	 Fehlalarm Waldbrand
11. Aug.:	 Wassereinbruch Unterhof
08. Okt.:	 Technischer Einsatz, Bootsbergung
12. Nov.:	 Technischer Einsatz, Baum nach Sturm auf Seestrasse
10. Dez.:	 Technischer Einsatz, Einsturzgefahr nach Sturm bei Baustelle an der Seestrasse
10. Dez.:	 Technischer Einsatz, Baum droht nach Sturm auf Wohnhaus zu stürzen, Niedermatt
11. Dez.:	 Sicherung Schulweg nach Sturm
16. Dez.:	 First Responder Einsatz

Hier ein paar Impressionen vom Einsatzjahr 2017:
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FEUERWEHR

Einsätze 2018
Das Jahr 2018 ist wettermässig sehr stürmisch gestartet. Dementsprechend standen Teile der Feuerwehr bereits wieder 
im Einsatz:
Am 3. Januar fegt der Sturm „Burglinde“ über grosse Teile der Schweiz. Im Windschatten der Rigi ist die Gemeinde 
Lauerz zum Glück mit einem blauen Auge davongekommen. Trotzdem kam es zu einigen Schäden. Um 17.00 Uh wurde 
gemeldet, dass auf der Bergstrasse beim „Filztürli“ ein Baum über der Strasse liegt. Zwei Personen rückten mit dem 
Sprinter und dem Beleuchtungsanhänger zum Einsatzort aus. Vor Ort wurde die Strasse abgesichert, der Schadenplatz 
ausgeleuchtet und der Baum mit Hilfe der Motorsäge zerlegt. Kurz darauf konnte die Bergstrasse wieder freigegeben 
werden.

Auf den Sturm Burglinde folgten heftige Regenfälle bis auf über 2000m ü. M.. Der Lauerzersee stieg innert weniger 
Stunden auf die Quote von 448.00 an, kleinere Bäche traten über die Ufer, Schachteinläufe konnten die Wassermassen 
nicht mehr schlucken. Am 4. Januar wurde kurz vor 18.00 Uhr gemeldet, dass entlang der Seestrasse an div. Orten 
grosse Wasseransammlungen in der Fahrbahn eine gefährliche Situation für den Verkehr darstellt. Die Feuerwehr si-
cherte die Strasse, befreite die Schachteinläufe von Geröll und Schmutz, damit das Wasser wieder ablaufen konnte. 
Anschliessend wurden div. Bachläufe kontrolliert.

Neues Kommando ab 2018
Seit dem 1. Januar 2018 steht die Feuerwehr Lauerz unter neuem Kommando:
Neuer Kommandant:	 Bürgi Elmar
Elmar Bürgi ist 1996 der Feuerwehr Lauerz beigetreten. 2007 wurde er zum Offizier befördert und hat schliesslich 2017 
den Kommandantenkurs erfolgreich absolviert.
Neuer Vize-Kommandant:	 Hubli Andreas
Andreas Hubli ist 1995 der Feuerwehr Lauerz beigetreten. Er wurde ebenfalls 2007 zum Offizier befördert und konnte 
auch im 2017 den Kommandantenkurs erfolgreich abschliessen.
Die nötigen Kontakte können Sie auf unserer Homepage unter http://www.feuerwehr-lauerz.ch/kontakt.html
entnehmen.

In eigener Sache
Ich durfte die Feuerwehr Lauerz in den vergangenen 8 Jahren als Kommandant führen. In dieser Zeit wurden wir fast 
90x zu Ernstfalleinsätzen gerufen. Ich bin sehr dankbar, und das ist bei einer Milizorganisation nicht immer selbstver-
ständlich, dass wir in dieser Zeit vor grösseren Unfällen im Einsatz Übungsbetrieb verschont geblieben sind. Einzig beim 
Brand der alten Post hat sich ein Atemschutz-Geräteträger beim Löscheinsatz verletzt. Wir konnten vielen Menschen 
in misslichen Situationen helfen, konnten Tiere retten, die Umwelt vor vielleicht grösseren Schäden bewahren oder 
einfach auch mal nur eine versperrte Verkehrsachse wieder frei machen. Ich war immer wieder erstaunt, was „meine 
Mannschaft“ zu leisten fähig ist, wenn es ernst gilt. Dies war aber auch nur möglich, weil wir von der Bevölkerung und 
der Politik stets die nötige Unterstützung erhalten haben, sei dies im Materialbereich oder auch im zur Verfügung stellen 
von Privatobjekten für Übungszwecke. Im Gegenzug haben wir immer wieder versucht, das öffentliche Leben in der 
Gemeinde mitzugestalten, sei es beim Slow-Up, Fasnacht, oder auch 1. Augustfeiern. 
Ich wünsche mir, dass Sie, liebe Lauerzer/innen, dem neuen Kommando das gleiche Vertrauen schenken, wie Sie es 
bei mir getan haben. Und ich kann Ihnen versichern, dass die Feuerwehr Lauerz auch ab 2018 alles daran setzen wird, 
wenn Sie in Not geraten, dass Sie die schnellstmögliche und bestmögliche Hilfe erhalten werden.
Die Beiträge der Feuerwehr im Infoblatt werde ich aber noch eine Zeit lang weiter schreiben.

Termine 2018
03. Februar:	 div. Zeiten	 Fasnachtsumzug/Dörflifasnacht
05. Februar:	 19.15h		  Agathamesse; anschliessend Rapport im Bauernhof
20. Februar:	 20.00h		  Kader-Infoabend
07. März:	 19.30h		  Übung First-Responder
08.März:	 19.30h		  Übung TLF/MS
13. März:	 19.30h		  Gemeinsame Übung Atemschutz/Absturzsicherung

Feuerwehr Lauerz 
Patrick Bürgi
fam-buergi@kfanet.ch
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SPORTCLUB

Neu Neu Neu 
   Vaki Turnen        

 

bewegen, turnen, austoben 
 
Für   Papi, Götti oder Opa  
   mit Kinder von 2.5 – 5 jährig  
 

Wo   Turnhalle Lauerz 
 

Wann  1x pro Monat jeweils samstags 9.30 – 10.30 Uhr 
  Daten  24.02.'18 
    24.03.'18 
    21.04.'18 
    26.05.'18 
    30.06.'18 
 

Kommt doch einfach vorbei und macht mit. 
Wir freuen uns auf Euch 
 

Fabienne Zurfluh 078 925 88 13 
Irene Lüönd  079 261 96 18 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ski-Training des Ski- und Sportclub Lauerz 2018 
 
Bereits zum vierten Mal führt der Ski und Sportclub Lauerz an fünf Mittwochnachmittagen ein 
Skitraining für die Lauerzer Kinder in der Mythenregion durch. 24 Kinder haben sich 
angemeldet und werden in vier Gruppen durch die Nachmittage begleitet. Alexa Rickenbach, 
J+S-Skilehrerin und Patric Clausen, Schweizer Skilehrer begleiteten die schnellen Skifahrer. 
Brigitte Schilter, J+S-Kindersportleiterin und Sämi Waldner, Jugileiter, übernehmen die 
jüngeren Skifahrer. 
Wir freuen uns auf lustige Nachmittag auf den Skis im weissen Schnee. 
Das Leiterteam 
 
 
 
 
 

E-Mail: info@scllauerz.ch – WEB: www.scllauerz.ch 

Für einen starken Schwyzer Sport! 
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SPORTCLUB
 
 
 
 
 
 
 
 

«Ski-Fit» 
 

Wir machen uns Fit für die Wintersaison 2017/2018 und stärken Muskeln und Ausdauer, 
damit wir die Ausflüge auf Pisten und Loipen noch mehr geniessen können. 

MZH Lauerz, jeweils Freitag, 20.00 - 21.15 Uhr 

bis Februar 2018 (vor Sportferien).  

Daten 

Januar Februar 
26.01.18 02.02.18 
 Fasnachtsbrücke 
 16.02.18 
 23.02.18 
 

Mitmachen kann Jedermann -frau, egal ob Hobby- oder Fernsehsportler. Jede(r) macht 
so viel er mag und kann. (auch SCL-Nichtmitglieder sind willkommen) 

 

«noch 4 mal» 
 

Bei Fragen: 
Cornel Pfrunder 079 660 76 60 
Brigitte Schilter 079 332 66 72 
 

E-Mail: info@scllauerz.ch – WEB: www.scllauerz.ch 

Für einen starken Schwyzer Sport! 
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BAUEN
PLANEN
GENERALUNTERNEHMER

www.brusabau.ch

HOCHBAU | LANDWIRTSCHAFT | TIEFBAU | GESAMTPLANUNG

Dettling Ingenieure GmbH | Frauholzstrasse 9b | 6422 Steinen
041 811 24 24 | info@dettling-ingenieure.ch | www.dettling-ingenieure.ch

Wir leben Nähe. Die Schwyzer Kantonalbank ist eng mit dem Kanton Schwyz  
verbunden – und mit seinen Einwohnern. Darum sitzen wir mit unseren Kunden im  
gleichen Boot, wenn es um ihre finanziellen An liegen geht. Vom einfachen  
Sparen über Hypothekarkredi t modelle bis zu individuellen Finanzierungs- und  
Vorsorgeplänen: Wir sind für Sie da.

www.szkb.ch

GUT BERATEN, SCHWYZER ART.

PERSÖNLYCH
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PAUSE
Sudoku leicht Sudoku mittel

Sudoku schwer Sudoku sehr schwer
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LAUERZ IM WANDEL DER ZEIT

Nussbaum von Flutwelle Bergsturz 1806 weggespült.
Nach 142 Jahren bei der Mühle/Säge aus dem See geholt.

Nussbaum, mit 3m Länge und 100 cm Durchmesser,
Stamm konnte noch zu hochwertigem Fournier geschnitten werden.
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LAUERZ IM WANDEL DER ZEIT

Von links Severin Dettling-Hofmann 1906 , Baggenstos Ferdinand-von Euw und Fischlin-Dettling- 
Josef Transporte Goldau

Text & Fotos: Willi Dettling
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FREIZEIT ERLEBNIS
Cinema Cinema!

Das Jahr 2017 haben wir mit unserem alljährlichen Cinema-Nachmittag abgeschlossen. Über 50 Kinder konnten sich 
für den Film ‚Die Schlümpfe – das verlorene Dorf‘ begeistern und kamen am 13. Dezember 2017 in die Mehrzweckhalle 
Lauerz. Als Stärkung zwischendurch erhielt  jedes Kind einen Apfel und einen Hot Dog. Am Schluss wurde tatkräftig 
beim Aufräumen mitgeholfen. Ein herzliches Dankeschön an all diejenigen Kinder, die angepackt haben. Alles in allem 
war es ein gelungener Anlass.

Victorinox

Das neue Jahr haben wir am 10. Januar 2018 mit dem Besuch des Victorinox Visitor Centers in Brunnen begonnen. 
„Wow, ein eigenes Sackmesser machen!“ Das durften die Lauerzer Schulkinder im Alter ab 8 Jahren tatsächlich erle-
ben. Wir fuhren um 13.30 Uhr mit Privatautos Richtung Brunnen. Im Visitor Center wurden wir herzlich begrüsst. Danach 
teilten wir die 22 Kinder in zwei Hälften ein, wobei die erste nach einer Einführung und mit Hilfe eines Victorinox-Mitar-
beitenden direkt ans Werk gehen durfte. Jedes Kind konnte sein persönliches Messer von Hand selber zusammenset-
zen und den Namen mit einer Spezialmaschine eingravieren.

Während dieser Zeit durchforschten wir mit der zweiten Hälfte der Kinder das interessante, interaktive Museum, lies-
sen uns im Kino in alte Zeiten zurückversetzen und erfuhren Geschichten, die tatsächlich passiert waren, wobei ein 
Victorinox-Messer unter anderem Menschenleben gerettet hat. Nach einer zVieri-Pause wurde gewechselt und die 
andere Gruppe ging ans Werk. Am Schluss durfte jedes Kind sein persönliches Messer in der Hand halten und um die 
Wette strahlen. Zum Abschied überreichten die Victorinox-Mitarbeitenden jedem Kind einen Kugelschreiber und einen 
Aufkleber. Dies als Dankeschön, da sich alle Kinder vorbildlich im Visitor Center verhalten haben. Bravo!

Freizeit Erlebnis Lauerz
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Fahrdienst

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder betagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Kuraufent-
halt, zum Coiffeur oder zum Einkaufen und anschliessend wieder nach Hause. Dies im ganzen Kanton Schwyz und 
zwar flächendeckend.

Kostenübersicht
Innerorts (Grundtarif )		  Fr. 10.00 
Zonenpauschale 		  Fr. 5.00 oder Fr. 8.00 
Pro weiteren km 		  0.70 CHF
1 Stunde Wartezeit 		  gratis
2 Stunden & mehr 		  5.00 CHF + Parkgebühr

Kontakte
Baggenstos Ursi & Sebi		 041 811 63 48
Föhn Erna			   041 810 06 56
Wipfli Bruno	 	 	 079 311 07 06

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ

Babysitter gesucht   
Als Babysitter stehen in Lauerz die folgenden jungen Mädchen zur Verfügung:

Birrer Patricia			   041 811 14 92
Bürgler Aline			   041 810 08 64
Föhn Jenni			   041 810 06 56
Kistler Aline & Eliane		  041 810 28 85
Marty Janin			   041 810 31 82
Müller Karin			   041 810 06 33 
Sidler Dinah			   041 810 00 59
Suter Michelle			   041 810 12 45
Zwyer Stefanie			   041 810 08 84

Alle jungen Mädchen haben einen anerkannten Babysitterkurs beim Schweizerischen Roten Kreuz absolviert. Sie 
lernten dabei, was beim Babysitten wichtig ist und wie sie sich in schwierigen Situationen zu verhalten haben.

Sanitätsdienst

Benötigen Sie für eine Veranstaltung in der Gemeinde Lauerz einen Sanitäts-
dienst?
Folgende Organisationen können bei Bedarf für den Sanitätsdienst angefragt 
werden:

Feuerwehr Lauerz SEE-Gruppe
Chef SEE
Silvia Bürgi
Natel 079 693 52 19

Samariterverein Arth-Goldau		  Rettungsdienst Schwyz AG
Davide Venezia				   Gotthardstrasse 224	
Leiter Dienste 				    Postfach 42
Telefon 041 855 04 00			   6423 Seewen
Natel 076 440 55 56			   Telefon 041 811 15 55
E-Mail: san.dienst.goldau@gmx.ch	 E-Mail: info@rdsag.ch
http://www.samariter-arth-goldau.ch/	 http://www.rettungsdienst-schwyz.ch

SAMARITER
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SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU
Mütter- und Väterberatung 

Die Mütter- und Väterberatung wird vom Verein Spitex Regio Arth-Goldau im Auftrag der Gemeinden Arth und Lauerz 
zur Verfügung gestellt. Frau Marlies Studer, Mütterberaterin HF, berät Sie im Umgang mit Ihrem Baby oder Kleinkind im 
Vorschulalter. Sie hilft Ihnen gerne, sich im neuen Familienalltag zurecht zu finden. Die Ferienvertretung erfolgt jeweils 
durch Miriam Roschi, Mütterberaterin bei der Spitex Schwyz.

Beratungen, Tel: 079 262 85 55

Persönliche Beratungen

Persönliche Beratungen erfolgen auf Termin und können in Goldau oder Lauerz stattfinden. Rufen Sie dazu Marlies 
Studer an unter: 079 262 85 55 (wenn vorübergehend nicht erreichbar, bitte Name und Telefonnummer auf Band spre-
chen, sie ruft zurück)
Adresse Goldau: 	 Spitex Regio Arth-Goldau, Sonneggstrasse 31
Adresse Lauerz: 	 Schulhaus Lauerz, Vereinslokal (Eingang Auliweg)

Können Sie den vereinbarten Termin nicht wahrnehmen, ist eine frühzeitige Abmeldung erforderlich.

Telefonische Beratungen

Marlies Studer ist für Sie zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar unter: 079 262 85 55
Montag:	 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 - 09.00 Uhr
Freitag:	 08.00 - 09.30 Uhr

Hausbesuche

Sofern Sie nach der Geburt Ihres Kindes die freiwillige Anmeldekarte ausgefüllt haben (wird durch Spital/Geburtshaus 
abgegeben), wird sich Marlies Studer nach Ihrer Entlassung aus dem Spital telefonisch bei Ihnen melden, um einen 
Termin bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. Weitere Hausbesuche erfolgen auf Wunsch nach dem ersten persönlichen 
Beratungsgespräch.

Was tun wir für Sie?

• Beratung und Begleitung in Ihrer Aufgabe als Eltern von Säuglingen und Kleinkindern im Vorschulalter
• Ernährungsberatung sowie beraten beim Stillen und Stillproblemen
• Beobachten und beurteilen der Entwicklung Ihres Säuglings
• Unterstützung in der Pflege des gesunden oder kranken Kindes
• Besprechen von alltäglichen Erziehungsfragen
• Beratung bezüglich Impfungen, Unfallverhütung usw.
• Im Auftrag der Kinder- und Erwachsenenschutz-Behörde (KESB) unterstützen wir Familien in schwierigen Situatio-  
  nen.

Kosten

Die persönlichen Beratungen sind kostenlos.
Es wird eine einmalige Einschreibgebühr von Fr. 30.00 erhoben.

Vorbereitung

Bitte nehmen Sie das Gesundheitsheft mit. Es ist auch sinnvoll, sich Fragen zu Hause zu notieren, damit nichts verges-
sen geht.

Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau					     Schwyzer Kantonalbank, 6431Schwyz
www.spitex-arth-goldau.ch / info@spitex-arth-goldau.ch			   Kto.-Nr. CH 94 0077 7008 5219 81339
Tel: 041 859 14 00   Fax: 041 8591401					     PC-Konto: 60-1-5
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Mütter- und Väterberatung 

Ihre Mütterberaterinnen:		  Marlies Studer, Mütterberaterin HF
					     *Myriam Roschi, Stv. bei Abwesenheit

Beratungstelefon:			   079 262 85 55
Montag					    10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag				    08.00 – 09.00 Uhr
Freitag					     08.00 – 09.30 Uhr
Email:					     mvb@spitex-arth-goldau.ch

Persönl. Beratungen:	 	 Sind an untenstehenden Daten auf telefonische
					     Anmeldung hin möglich:
					     079 262 85 55

	 Lauerz				   Schulhaus Vereinsraum Eingang Aulilweg
	 Beratungszeiten:		  13.00 - 16.00 Uhr

SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU

Freitag, 26.01.2018
Freitag, 23.02.2018
Freitag, 23.03.2018
Freitag, 20.04.2018

Freitag, 18.05.2018
Freitag, 22.06.2018
Freitag, 20.07.2018
Freitag, 24.08.2018

Freitag, 21.09.2018
Freitag, 26.10.2018
Freitag, 23.11.2018
Freitag, 21.12.2018

PRO SENECTUTE
Eine Abwechslung im neuen Jahr ist unser Mittagstisch.
Der findet am 30. Januar, 12.00 Uhr im Rest. Bauernhof statt.
Anmeldung bei Fam. Dettling Tel: 041 811 58 18

Das zweite Jassen ist am 6. Februar im Rest. Waage ab 13.15 Uhr.

Senioren Tanz, 20. Februar
Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Musikanten sind, Karin und Sepp

Den 90. Geburtstag feierte:
Meiri Dettling, Seestrasse 6, geb: 16.1.1928

Den 75. Geburtstag feiert:
Werner Gisler, Oberdorf 4, geb: 21.2.1943

Den 70. Geburtstag feiert:
Anton Schmidig, Niedermatt 32, geb: 19.1.1948
Walter Annen, Seestrasse 26. geb: 22.2.1948

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich.

Wir wünschen euch eine gute Zeit.
Agnes und Margrit




